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Der Entitydepossessionstest 

(ED-Ich-Dystonie) zur Ermittlung des Grades 
an okkulter Belastung 

 

Vorwort: Stimmenhören ist nicht erst seit Moses Begegnung 

mit seiner Gottheit ein Phänomen, das gleichermassen 

erschreckt und fasziniert. Julian Jaynes erklärte sich dies mit 

dem Zusammenfall der bikameralen Psyche durch das 

Corpus Calossum, andere sehen psychogene Einflüsse 

abgespaltener Anteile der Persönlichkeit die wie Tulpa 

autonomy dem Observer-Ich gegenüber agieren, wieder 

andere sehen bewusstseinsfähige Entitäten. Bekanntlich 

können bei Schwächegefühlen, mangelndem 

Energieniveau, bei extrem veränderten 

Bewusstseinszuständen und der Dissoziation des Observer-

Ichs, bei todesnahen Erlebnissen durch Trauma (emotional, 

körperlich oder psychisch) geistige Wesen die Auro 

durchdringen, so dass der Mensch das eigene Bewusstsein 

und seine kognitiven und emotionalen Prozesse nicht mehr 

voll steuer kann. Dies erlebt er als progredienten 

Kontrollverlust, der von aussen zunächst als 

Verhaltenssucht, Streitsucht, durch Normbrüche 

bemerkbar wird, aber auch durch überwertige Ideen, 

formale Denkstörungen, einem Abstammungswahn, 

vermeintlichen Reinkarnationserinnerungen, manischen 

Phasen und Störungen des Ich-Erlebens, wie sie bei 

schizophrenen Ich-Störungen auftreten.  

(Vgl. Hierzu: Prof. Dr. med. Volker Faust: 

https://psychosoziale-gesundheit.net/pdf/Int1-

schizophreneIch-Stoerungen.pdf).   

 

 

 

https://psychosoziale-gesundheit.net/pdf/Int1-schizophreneIch-Stoerungen.pdf
https://psychosoziale-gesundheit.net/pdf/Int1-schizophreneIch-Stoerungen.pdf
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Die Vorstellung, dass der Mensch unter bestimmten 

Bedungen von personalen Fremdenergien oder 

transintelligiblen Wesenheiten beeinflusst und besetzt, 

gesteuert, bestimmt, missbraucht und auch zu kriminellen 

Handlungen instrumentalisiert warden kann, ist nicht neu.  

Beispielsweise brachte 2015 BIANKA DENISE ALBRECHT ihr 

Buch „Clearing - Befreiung der Seele ins Licht: Ein Licht- und 

Arbeitsbuch zur Befreiung von Fremdenergien, 

Besetzungen & Schwarzer Magie“ heraus und andere 

Autoren wie etwa die Heilerin VIANNA STIBAL, die für dieses 

Clearing ihre ThetaHealing-Methode entwickelte, 

zeichneten sich als Ghostbusters aus. Fachleute für 

psychische Gesundheit treffen zunehmend auf Menschen, 

die unter einer Vielzahl von Probleme leiden, die nicht auf 

medizinische oder traditionelle psychologische 

Interventionen ansprechen. Einige, die der Existenz von 

Geistern skeptisch gegenüberstehen, wie zum Beispiel 

Hypnosetherapeut ROY HUNTER (41), sind dennoch bereit, 

eine Technik anzuwenden, die man als 

Geisterbefreiungstechnik bezeichnen könnte, um auf die 

Bedürfnisse ihrer Patienten zu reagieren. Andere, wie der 

Psychotherapeut TOM ZINSER (2010) und der 

Psychtherapeut GERD GUTEMANN (2021), erkennen die 

Existenz einer alternativen Realität an und behandeln ihre 

Patienten mit Hilfe von „Geistführern“ in ähnlicher Weise auf 

die gleiche Weise wie CARL WIECKLAND. Im Jahr 2000 

gründete der Psychiater ALAN SANDERSON die Spirit 

Release Foundation (SRF) mit Unterstützung von ANDREW 

POWELL, dem Gründer und Vorsitzenden der Spirituality 

Special Interest Group des Royal College of Psychiaters, 

und unterstützt von einer Gruppe von Ärzten und 

komplementären Therapeuten.  
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Als professionelle SRT-Ausbildungseinrichtung sollte sie das 

Ungleichgewicht zwischen den Erfahrungen von 

Fachleuten in privater Praxis und dem Bedarf an 

Ausbildung in der Mainstream-Psychiatrie aufheben. SRT-

Forschungsergebnisse wurden auf Konferenzen im 

Vereinigten Königreich zum Nutzen von medizinischen 

Fachleuten vorgestellt. Die jüngste Konferenz, der Fifth 

British Congress on Medicine and Spirituality, fand im 

Oktober 2015 in London statt. Besonders sind die Forscher in 

Brasilien aktiv, wo die spiritistische Bewegung schon vor 

langer Zeit damit begonnen hat bereits in den 1930er 

Jahren in die institutionalisierte Medizin zu integrieren. 

Nach THOMAS ZINSER (2010) unterscheidet sich die 

„personenzentrierte“ Spirit Release Therapy (SRT) 

grundlegend vom religiösem Exorzismus, bei dem Geister 

als „böse“ angesehen werden, die ausgetrieben werden 

müssen. Denn nicht in jedem Falle handelt es sich um 

Dämonen oder nur schädigenden Entitäten, die ein Opfer 

besetzen.                                                                                                            

Der Zahnarzt WILLIAM J. BALDWIN stieß bei der Verwendung 

von Hypnose als Mittel zur Bewältigung einer bestimmten 

Angst (Dentalphobie) bei einigen seiner Patienten zufällig 

auf das Phänomen der Geistanhaftung, als er entdeckte, 

dass einige von erdgebundene Seelen besetzt waren. Dies 

führte dazu, dass er sich der Behandlung von Menschen in 

spirituellen Krisen widmete, die unter Seelenbindung oder 

an geistiger Bindung leiden, sodass sein Buch als 

Schlüsseltext Ausbildung und Training von 

Geistbefreiungspraktikern anerkannt wurde. 
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WILLIAM J. BALDWIN (1995; S.207) schreibt hierzu: 

„Die Spirit Releasement Therapy fällt unter die weit gefasste 

Kategorie der Methoden der Transpersonalen Psychologie 

und wird so genannt, weil sie darauf abzielt, den 

Klienten/Patienten/Gastgeber von jeglichem körperlosen 

Bewusstsein zu befreien.“  

Diese einfache Definition schließt eine große Vielfalt von 

Geistwesen ein, wie ich sie in meinem Buch „Typologie der 

Geistwesen“ beschrieben habe.  

Der SRT-Praktiker zielt darauf ab, die Art des Geistes (oder 

der Geister) aufzudecken, die den Patienten 

beeinträchtigen. Hier impliziert das Wort „Bewusstsein“ eine 

direkte Beziehung zwischen Geist und Bewusstsein. Ein Geist 

kann daher als „körperloses Bewusstsein“ bezeichnet 

werden. Baldwin verwendet den Begriff „körperloses 

Bewusstsein jeglicher Art“, der Folgendes umfasst: 

 

 Geister von verstorbenen Personen (spirits of 

deceased person) 

 nicht-menschliche zerstörerische Wesenheiten, die 

im religiösen Kontext gemeinhin als „Dämonen“, jetzt 

häufiger als „Dark Force Entity“ (DFE) bezeichnet 

werden 

 negative Gedankenformen, die vom Wirt oder 

anderen lebenden Personen geschaffen wurden 

 Flüche zwischen den Generationen 

 Elementare 

 Außerirdische Lebensformen und andere weniger 

klar definierte Entitäten. 
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Aus der bahnbrechenden klinischen Erfahrung von Ärzten, 

die die Vorteile eines Dialogs mit den „besitzenden 

Wesenheiten“ entdeckten, entwickelte sich die Spirit 

Releasement Therapy (SRT),  die nahezu identisch ist mit der 

„Talk to the Entities™ (TTTE)  Therapie“, einem Spezialgebiet 

von Access Consciousness®. und der NeuroEmotional 

Technique (NET) von Dr. ADRIANA POPESCU. Bei der SRT 

wurde deutlich, dass die Bestimmung der Entitäten 

problemtisch ist, was ich in meinem Buch „Typologie von 

Entitäten“ schon beschrieben habe.                                                                             

Erst mit der Anerkennung des Tanszendenzaxioms werden 

diese als bewusstseinsfähige transintelligible Geistwesen 

oder Geschöpfe Gottes anerkannt, doch kann die SRT nur 

erfolgen, wenn diese als Arbeitshypothese bestehen 

bleiben, auch wenn man sich nicht darauf festlegen wolle, 

ob diese nun wirkllich exstieren oder lediglich Archetypen 

aus dem Kollektiven Unbewussten sind. Auf der anderen 

Seite übernimmt die SRT religionspsychologische 

Vorstellungen von der Inkarnation von Entitäten in den 

Mutterleib. Es wird behauptet, dass sogar mit dem Geist 

eines Fötus ein Dialog geführt und dieser bei einer 

Fehlgeburt von dem Körper besser befreit werden kann. 

WINAFRED LUCAS (2000; S.257-316) beschreibt Methoden, 

um mit dem Geist des ungeborenen Kindes zu 

kommunizieren und seine Rückkehr in die geistige Welt zu 

verhandeln, in der er bereits vor der Empfängnis existiert 

haben soll, anstatt ihn durch eine physische Abtreibung zu 

vertreiben, die für den Geist des Fötus traumatisch ist und 

dazu führen kann, dass er erdgebunden und an die Mutter 

gebunden bleibt.  Das würde bedeuten, dass von Müttern 

abgetriebene Kinder als Totengeister ihnen noch 

anhängen. 
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STANISLAV GROF tat sich schwer mit der Beantwortung der 

Frage, ob diese Entitäten reale köperlose 

Bewusstseinsformen oder nur Archetypen aus dem 

Unbewussten sind und unter SRT-Praktikern wurde nach 

Hunter (2005; S.156-57) dies immer wieder mal thematisiert. 

Durch den säkulkarisierten Spiritismus, wird diese Frage 

zunehmend bejaht, doch in der Psychiatrie wird sie 

ausgeklammert. 
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1. Definition 

Der Entitydepossession-Fragebogen zur Erfassung des 

Grades an okkulter Belastung, kurz ED-Ich-Dystonie, ist ein 

psychometrisches Instrument, das zur Beurteilung der 

allgemeinen psychophysischen und spirituellen 

Belastbarkeit einer Person durch parasitäre Entitäten 

verwendet wird. Dieser Test wurde von dem ISFIB, dem 

Internationalen Spirituellen Forum für integral-integrative 

Bewusstseinsforschung, entwickelt, das vom 

Transzendenzaxiom ausgehend den Einfluss einer 

geistigen Welt auf den Menschen postuliert, der sich im 

Verhalten und inneren Erleben des Menschen sichtbar 

machen kann. Die weit verbreitete leichtgläubige 

Annahme von Esoterikern, Energiearbeietern, Geistheilern, 

Neoschamanen, Astralreisenden, dass nur nährende, 

schützdende, energetischen Support bietende und für 

Energiearbeit und Geistheilung instrumetaliserbare 

Entitäten den Zugang zum Menschen suchen ist fahrlässig, 

da sie negative Erfahrungen unterschlagen, von denen 

selbst in den Veden und der Bibel berichtet wird (vgl.: 

https://www.youtube.com/watch?v=NkaeOcgkR1E). Der 

ED-Ich-Dystonietest kann zum Screening einer 

Depossession (Fremdbesetzung) herangezogen werden. 

Angehörige können ihn verwenden und ihre Einschätzung 

dem behandelnden Psychiater mitteilen, sodas der Blick 

über den Tellerrand auch die vom Institut für Grenzgebiete 

der Wissenschaft und Paranormologie, der 

Interessengemeinschaft IMAGO MUNDI © 1999, dem 

(FIGP) Freies Institut für Grenzwissenschaft und 

Parapsychologie © 2008 anerkannten paranormalen 

Phänomene und Diognosekriterien einbeziehen können. 
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2. Anleitung zur Durchführung 

 

Der ED-Ich-Dystonie-Fragebogen zur Erfassung des 

Grades an okkulter Belastung besteht aus 8 Aussagen, 

die der Betroffene selbst nach eigenem Ermessen 

beantwortet: 

8 Aussagen, die der Betroffene selbst beantwortet oder 

stellvertretend ein Angehöriger. 

6 Stufen mit Punktwerten: 

 

 Die ganze Zeit: 5 Punkte 

 

 Meistens: 4 Punkte 

 

 Etwas mehr als die Hälfte: 3 Punkte 

 

 Etwas weniger als die Hälfte: 2 Punkte 

 

 Ab und zu: 1 Punkt 

 

 Zu keinem Zeitpunkt: 0 Punkte 

 

 Je höher die Punktzahl, desto stärker haben Entitätn 

Zugänge zum Mind des Betroffenen. 
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2. Durchführung   ∑ 

1. Ich habe während der letzten zwei Wochen unmotivierte 

Gemütsäußerungen in allen Richtungen erlebt, dabei 

bemerkte ich, das sowohl zwanghafte, manische Heiterkeit 

wie auch Jähzorn mich beherrschte.  
2. Mir fällt es schwer eigene Entscheidungen zu treffen, meine 

willentliche Handlungssteuerung scheint korrumpiert und wie 

fremdbestimmt, d.h. die Gedanken und Fantasien gehen ihre 

eigenen Wege (Ich-Dystonie).  
3. In meinem Gemüt fühle ich mich emotional außerhalb. 

meiner Kontrolle (emotionaler Kontrollverlust; 

Impulskontrollstörung) handele nicht mehr meinen 

moralischen Prinzipien entsprechend, bin dann nicht mehr ich 

selbst und negative Gefühle erzwingen affektive Reaktionen 

oder Verhaltenssüchte nebst stoffgebundenem 

Suchtverhalten, die andere als Boshaftigkeit und Bösartigkeit 

wahrnehmen, von mir aber nicht so gewollt sind. 

4. Ich habe ein Trauma (emotional, körperlich oder psychisch) 

erlebt und spüre sonderbare Präsenzen im Raum, höre 

metanormale Auditionen, erlebe Intrusionen, Déjà-vu-

Erlebnisse, habe außersinnliche Wahrnehmungen 

5. Ich habe während der letzten zwei Wochen ein 

Ohmnipotenzwahn erlebt, sah mich als göttlich, als Starseed 

oder als einer wiedergeborenen berühmten Persönlichkeit, 

als Heilsbringer mit hohem Sendungsbewusstsein. 

6. In den letzten zwei Wochen war mein Alltag voller 

aussergewöhnlicher Dinge, ich erlebte Synchronizitäten, 

Zeitverzerrungen, transpersonale Erfahrungen, die mich 

irritierten 

7. Ich habe mich während der letzten zwei Wochen apathisch, 

gefühllos, emotional kalt, lieblos gefühlt. 

8. Ich habe mich während der letzten zwei Wochen getrieben, 

unstet, aufgedreht, manisch erlebt. 

 

 

  



10 

 

3.  Auswertung der Punktzahlen 

 

34–40 

Punkte 

Sehr häufiges 

Entgleisen der 

Affekte 

(Affektinkontinenz) 

Hinweise auf parasitäre 

Entitäten, mögliche 

Besetzung durch Dämonen, 

seltene Befreiung. 

28–33 

Punkte 

Häufige De-

personalisattion, 

Dissoziationen, 

Gedankendrängen 

Entitäten übernehmen 

Kontrolle, Hypnotische 

Zustände, Megalomanie, 

Manie, Depersonalisation. 

22–27 

Punkte 

Aufdringliche 

Aussersinnliche 

Wahrnehmungen 

Äussere Stimmen/Melodien, 

innere Stimmen (Parakusie), 

erweiterte Wahrnehmung 

(ASW), Angst, Dissoziation. 

16–21 

Punkte 

Präsenzen im Raum 

werden 

aufdringlich 

Kälte, Kribbeln, energetische 

Phänomene, energetische 

Präsenz, zwanghafte Asanas 

10–15 

Punkte 

Sensitivität geht in 

Medialität über 

Wahrnehmung vergangener 

und gegenwärtiger 

Atmosphären, Retro-und 

Präkognition 

5–9 

Punkte 

Beginnende  

Sensitivität 

Projektionen, Reaktivierung 

vergangener Themen. 

2–4 

Punkte 
Positive Intuition 

Gutes Gespür, keine Gefahr 

für Ich-Integrität. 
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4.  Differenzierte Auswertung der Punktzahlen mit  

     typischen ASW-Phänomenen 

34 - 40 Punkte bedeuten ein sehr häufiges Entgleisen im 

Gemütszustand, dessen Ursachen nicht mehr auf eine 

anderweitig, etwa durch Suchtmittelkonsum entstandene 

Persönlichkeitsveränderung (Persönlichkeitsstörung) oder einer 

Stoffwechselfunktionstsörung zurückzuführen sind. Fand ein 

medialer Kontakt statt durch vermeintlich spirituelle Methoden, 

konnte auf diesem Wege eine parasitäre Entität Zugang zum 

Mind ihres Opfer erhalten haben. In Erwartung ein Geistführer 

oder ein Krafttier oder ein begleitendes archetypisches Wesen 

(Einhorn, Drache) an die Seite zu bekommen, wurde das Opfer 

von Asuras (Dämonen) besetzt. Eine Befreiung ohne fremde Hilfe 

ist selten möglich. 

 

28 – 33 Punkte bedeuten das Gefühlseben und das Denken 

wird, wenn es öfters, um in Holotrope Bewusstseinnszustände zu 

gelangen, ausgeschaltet wird, von einer Entität übernommen, 

die wie ein Hypnotiseur auf telepathischem Wege destruktive 

Aufgaben erteilt oder eine Zyklothymie einleitet, in der das 

Identitätsgefühl megaloman überbewertet und schließlich 

entwertet wird. Diese Befehle können als metanormalel 

Auditionen wahrgenommen werden. Da diese Entitäten auch 

Rauschzustände hervorrufen können, schwebt der Betroffene 

zwischen Ohmnipotenzwahn, Manie und Depersonalisation, 

Derealisation. 
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4.  Differenzierte Auswertung der Punktzahlen mit  

     typischen ASW-Phänomenen II. 

22 - 27 Punkte sind ein Hinweis auf ein Erleben von 

aufdringlichen außersinnlichen Wahrnehmungen, das egofixiert 

als Begabung und gleichzeitig als Fluch empfunden wird. 

Medialität oder Sensitivität ermöglicht eine erweiterte 

Wahrnehmung, die nicht gleichzusetzen ist mit einer erweiterten 

Kontrolle über das Leben, das Innenleben, dem Astalreisen oder 

anderen Aktivitäten. Innere Stimmen mischen sich in das Denken 

ein, verdrängen das Observer-Ich und nehmen mehr und mehr 

die Kontrolle ein. Die Grenze zwischen Gedanken und 

Realitätsbezug verschwimmt, was Parakusie begünstigt, die 

Esoteriker mit dem Channeling – einer positiven Form der 

Besessenheit - in Verbindung bringen. Dabei handelt es sich um 

einen Zustand, in dem Geräusche und Stimmen greifbar werden, 

auch wenn es keine externe Quelle gibt, die sie erzeugt.                          

 

In der englischen Originalstudie von ESCHER, S.; ROMME, M.; 

BUIKS, A.; DELESPAUL, P.; VAN OS, J. (2002a) : „Independent 

course of childhood auditory hallucinations; a sequential 3-year 

follow-up study“ erwiesen sich als Prädiktoren für das 

Fortbestehen der Stimmen ein hohes Maß an Angst, Depression, 

Dissoziation sowie eine hohe Frequenz der Stimmen Stimmen, 

was Folge einer Reaktion auf eine erlebte Problemsituation war, 

welche die Jugendlichen ohnmächtig gemacht hatte.                     

 

Zitat: „Die Prädiktoren suggerieren, dass der Verlauf des 

Stimmenhörens ein zeitlicher Prozess ist, der durch eine Anzahl an 

Faktoren beeinflusst wird, die unabhängig von der Diagnostik 

sind. Wir können annehmen, dass kognitive Prozesse vom Inhalt  



13 

 

 

der Stimmen, ihrer Häufigkeit und der Angst, die sie hervorrufen, 

beeinflusst werden. Der Verlauf des Stimmenhörens und die 

Prädiktoren suggerieren, dass therapeutische Hilfe nicht so sehr 

auf die Diagnostik ausgerichtet sein sollte, sondern mehr auf das 

Erlernen eines Umgangs mit der Erfahrung. Zudem sollten die 

Stimmen als etwas Normales angesehen werden, da sie in der 

gesunden Bevölkerung vorkommen und man nicht automatisch 

psychisch krank sein muss.“ In der Esoterik werden sogar gezielt 

veränderte Bewusstseinszustände angestrebt, bei denen der 

Proband mit der geistigen Welten und mit den in diesen 

existierenden Entitäten in Kontakt, mit ihnen korrespondieren, 

diese sogar als Seelencoach annehmen und in seinen Alltag 

integrieren soll. Etwa vermittelt die mediale Expertin DIANA 

COOPER in einem 4-tägigen Onlinetraining wie man wieder, wie 

vor 5000 Jahren im goldenen Zeitalter von Atlantis, eine enge 

Verbindung mit anderen Wesen wie Einhörnern, Drachen und 

Engeln oder anderen spirituelle Begleitern, die den Menschen 

auf geistiger Ebene beistehen sollen, aufbauen soll. Dabei zeigt 

Diana Cooper, wie man sogar sein eigenes Team von 

Schutzwesen aktiviert und in sein Leben einlädt und an deren 

spezifischen Kräften partizipiert. Dabei verheißt sie, dass erst 

durch den Kontakt zu diesen, der Proband sein volles spirituelles 

Potential leben könne. Dabei sollen diese Entitäten und 

mystischen Wesen als Helfer angesehen werden, die die eigene 

Frequenz anheben und so vor negativen Energien oder 

parasitären Entitäten schützen sollen. Im Christentum werden 

zwar Schutzengel imaginiert, nicht jedoch direkt um Hilfe 

gebeten, auch wenn der Psychologe und Psychotherapeut 

GERD GUTEMANN diese Transkommunikation für hilfreich 

empfindet. Allgemein steht das Christentum den okkulten 

Techniken skeptisch gegenüber, denn auch parasitäre Entitäten 

verstellen sich gerne als Helfer, um das Seelenleben progredient 

unterwandern zu können.  
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Dr. ADRIAMA POPESCU indes hält mit nährenden und 

destruktiven Entitäten gleichermaßen Sitzungen ab, ähnlich wie 

im vierzehnten Kapitel des Propheten Jesaja der „Sohn der 

Morgenröte“, hebr, Helel oder lat. Luzifer als ein prächtiger, 

leuchtender Engel im himmlischen Rat. In der „Relating Therapy“ 

(übersetzt etwa „Beziehungstherapie“) wird die Gestalt des 

Urhebers der Stimme beschrieben und diese soll als Person ernst 

genommen werden, d.h. der Patient tritt mit der Stimme in 

Dialog, widerspricht ihr auch und fühlt sich ihr somit nicht mehr 

ausgeliefert. Dieses Rollenspiel versteht der Hamburger 

Psychologe Thomas Bock als Simulation, während es sich für 

Popescu um eine reale Interaktion mit bewusstseinsfähigen 

Entitäten handelt. Von letzteren berichtet die Bibel, die aber 

deutlich macht, dass Entitäten sich gerne und lange auf 

Rollenspielen einlassen und oft sich als Helfer verstellen, was 

Popescu nicht sehen will. Der einstige Engel der Morgenröte, 

Luzifer, soll als „gesalbter Wächtercherub“ (Hesekiel 28:14) sogar 

von Gott in dieser seiner Rolle als Thronwächter „gegründet“ 

oder „gesetzt“ worden sein (Hesekiel 28:14). Seine Aufgabe 

bestand darin, den Thron Gottes und seine Herrlichkeit zu 

„decken“ oder zu schützen. Als führender Engel wurde er zu 

einem verführenden Satan, nachdem sich seine ursprüngliche 

Vollkommenheit in Stolz/Hybris und Rebellion verwandelte, was 

zu seinem Sturz von der Gnade und Verwandlung in Satan führte. 

Es ist darum keineswegs davon auszugehen, wenn Kinder mit 

Entitäten in Kontakt stehen, die sie als Spielgefährten 

wahrnehmen, dass diese durchweg positive Absichten in dieser 

Beziehung hegen. Niederländische Psychologen und Psychiater 

um die Kinder- und Jugendpsychiaterin PhD Kim Maijer am 

University Medical Center Utrecht hielten die Entpathologisierung 

des Stimmenhörens für wichtig, da dieses Stimmenhören im 

Kindes- und Jugendalter nichts Ungewöhnliches sei, doch ihrer 

Ansicht nach seien die Stimmen weder eigenständig, stammten 
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also nicht von bewusstseinsfähigen Entitäten, noch kämen sie 

von außen, sondern seien Produkte der eigenen Psyche. Durch 

deren kognitiv-behavioralen Intervention namens „Stärker als 

deine Stimmen“ (original: „Stronger Than Your Voices“) sollte die 

wahrgenommene Kontrolle über das Stimmenhören erhöht 

werden. Die englische Manualversion kann bei den Autoren 

angefordert werden. 

 

ASW = Aussersinnliche Wahrnehmungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



16 

 

4.  Differenzierte Auswertung der Punktzahlen mit  

     typischen ASW-Phänomenen 

16 – 21 Punkte sind ein Hinweis auf ein Erleben von 

Präsenzen im Raum, was sie in der Temperaturabsenkung 

bemerkbar macht, da diese Energie von ihrer Umgebung 

abziehen, auch können Kälteschauer, Kribbeln an der Haut, 

energetische Phänomene, die fälschlicherweise als 

Chakrenaktivierung gedeutet werden, auftreten. 

 

10 -15 Punkte sind ein Hinweis auf Sensitivität, dem Gespür 

für vergangene und gegenwärtige Atmosphären und den 

Szenen, die diese hervorriefen. Hier kann auch eine 

Retrokognition erfolgen, als würde sich im Mind eine Zippdatei 

des Gegenübers oder einer Gruppe von Menschen öffnen 

und die Informationen sind einem mehr oder weniger präsent. 

 

5 - 9 Punkte sind ein Hinweis auf eine beginnende Sensitivität 

für Projektionen, in denen auch vergangene Themen 

(Schemata) des Gegenübers reaktiviert und wahrgenommen 

werden. 

 

2 - 4 Punkte sind ein Hinweis auf eine positiv ausgeprägte 

Intuition, die Ich-Integrität ist nicht gefährdet 

 

Weniger als 2 Punkte deuten auf eine positive Intuition hin 

Source: 
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Quellen: 

https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC5879499/ 

https://www.cambridge.org/core/journals/psychological-

medicine/article/auditory-hallucinations-not-necessarily-a-

hallmark-of-psychotic-

disorder/FA5721C751DEE83F9A43C89AE6302429 

https://www.sentirelevoci.it/ 

https://www.ncbi.nlm.nih.gov/books/NBK557633/ 

https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/20047459/ 

[→What is Talk to the Entities™? Dr. Adriama Popescu. 

https://www.youtube.com/watch?v=wmKskah_ydU&t=35s] 

[→Magic with Entities (Magie mit Entitäten). 

https://www.youtube.com/watch?v=faL3pgGkUpk] 

Sophie Cerny is Certified Facilitator of Access Consciousness 

(CF), facilitating classes all over the world, to empower people 

to know what they know & to create the life they truly desire.  

Sophie's Website: https://www.sophiecerny.com  

„Die gefährlichen Folgen des unbiblischen „Befreiungsdienstes“ 

von Rudolf Ebertshäuser | 24. März 2017 | Ermutigung und 

Seelsorge 

https://das-wort-der-wahrheit.de/2017/03/die-gefaehrlichen-

folgen-des-unbiblischen-befreiungsdienstes/ 

https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC5879499/
https://www.cambridge.org/core/journals/psychological-medicine/article/auditory-hallucinations-not-necessarily-a-hallmark-of-psychotic-disorder/FA5721C751DEE83F9A43C89AE6302429
https://www.cambridge.org/core/journals/psychological-medicine/article/auditory-hallucinations-not-necessarily-a-hallmark-of-psychotic-disorder/FA5721C751DEE83F9A43C89AE6302429
https://www.cambridge.org/core/journals/psychological-medicine/article/auditory-hallucinations-not-necessarily-a-hallmark-of-psychotic-disorder/FA5721C751DEE83F9A43C89AE6302429
https://www.cambridge.org/core/journals/psychological-medicine/article/auditory-hallucinations-not-necessarily-a-hallmark-of-psychotic-disorder/FA5721C751DEE83F9A43C89AE6302429
https://www.sentirelevoci.it/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/books/NBK557633/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/20047459/
https://www.youtube.com/watch?v=wmKskah_ydU&t=35s
https://www.youtube.com/watch?v=faL3pgGkUpk
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https://das-wort-der-wahrheit.de/download/die-gefahren-der-

unbiblischen-befreiungsseelsorge-der-weg-zu-echter-befreiung-

von-daemonischen-angriffen 

https://www.lesewie.de/de/anleitungen/magieaberglaube/23

77-illusionen-erkennen.html 

https://www.netzwerk-esoterik-ausstieg.de/infos/gebiete-der-

esoterik/yoga/ 

 

  

https://das-wort-der-wahrheit.de/download/die-gefahren-der-unbiblischen-befreiungsseelsorge-der-weg-zu-echter-befreiung-von-daemonischen-angriffen
https://das-wort-der-wahrheit.de/download/die-gefahren-der-unbiblischen-befreiungsseelsorge-der-weg-zu-echter-befreiung-von-daemonischen-angriffen
https://das-wort-der-wahrheit.de/download/die-gefahren-der-unbiblischen-befreiungsseelsorge-der-weg-zu-echter-befreiung-von-daemonischen-angriffen
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